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60) Das Maienfelder und Fläschcr Ried,
l? 61) Das Ried von Jgis und Zitzers.

Alle diese von geringer Mächtigkeit.

lSchluß folgt.)

Das Programm der biindnerischcn Kantonsschule,

welches am Ende des Kurses 1660/61 erschienen ist, enthält
Schulnachrichten, worunter

1) Aufnahmebedingungen für das Jahr 1861—62,
2) Nachricyten über Lehrer u. A.,

3) Vcrzcichniß der Lehrer von 1860—61,

4) „ der Schüler des verflossenenen Kurses,

5) Unterricht im nämlichen Kurs,
6) Geschenke an die Kantonsschulbibliothck,

7) Geschenke und Anschaffungen für das Naturalienkabinet.

6. Die Geschichte der bündner. Kantonsschulc von 1831—1850,
als Fortsetzung der dem Programm von 1858 beigegebencn Geschichte

der Kantonsschule bis 1830 und zwar in folgenden Abtheilungen:
1) Vom Jahr 1831-1842,
2) der gemeinsame Erziehungsrath,

3) Reform der Kantousschulc von 1846.

4) Vereinigung der beiden Kantonsschulen,

5) Spezielles über einzelne Fächer.

6) Beilagen, nämlich s) Uebersicht der Fächer und Stunden gemäß

Organisation von 1846; i») das Kantonsschulbüdget vom 1.

Dezbr. 1849; c) Verzeichnis) der von 1831—50 angestellten

Lehrer und ü) Bibliothek der Kantonsschule.

Der Raum gestattet uns nicht, heute schon in diese Arbeit genauer
und detaillirt einzutreten. Wer sich um das Schicksal unserer Kantonsschulc

bekümmert, wird gewiß mit Interesse dieselbe lesen und daraus
erkennen, daß seit 1830 unsere Schule mancherlei Gefahren und

Anfeindungen zu bestehen hatte, welche siegreich überwunden wurden. Das

Programm selbst zeigt im Verhältniß zu den früheren Leistungen die

Fortschritte, welche wir gemacht haben. Eine Haupterrungcnschaft ist

jedenfalls das Schullehrerseminar unter Leitung des Herrn Direktors

Zuberbühler. Möge es dem Erziehungsrath gelingen, einen Mann zu

finden, der in jeder Beziehung denselben zu ersetzen im Stande sein

wird!
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